
Aus der Gemeinderatssitzung vom 20.01.22 
 

 Änderung der Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm 
Bayern (LEP) 
Infos unter www.landesentwicklung-bayern.de 

Der Gemeinderat bespricht die vorgesehenen Änderungen beim 
Landesentwicklungsprogramm Bayern. Die Ziele sind weitgehend nachvollziehbar und zum 
Teil deckungsgleich mit gemeindlichen Zielen, wie Flächen sparen, Energie sparen, 
Innenentwicklung, Förderung von kleinen Schulen usw. und findet daher die Zustimmung 
des Gremiums.  
 
 

 Kommunale Allianz: Förderung einer Fachkraft zur Archivpflege 

Über ein Förderprogramm des Freistaates Bayern kann eine Fachkraft zur gemeindlichen 
Archivpflege gefördert werden. Die Förderung beträgt bis zu 85 % für Personal- und 
Sachkosten.  Die Fachkraft würde gemeinsam mit den anderen Kommunen angestellt und 
kann dann das Archiv sichten, ordnen und evtl. digitalisieren. 
Der Gemeinderat beschließt, sich bei einer gemeinsamen Anstellung einer Fachkraft zu 
beteiligen. 
  
 

 Modernisierung der FW-Sirenen 

Im Oktober 2021 wurde ein Sonderförderprogramm Sirenen vom Bund zur Verbesserung der 
Warninfrastruktur in Bayern erlassen. Förderfähig ist die Neuanschaffung von elektronischen 
Sirenen. 
Für einen Neubau einer Sirene an einem bestehenden Standort muss mit Kosten von  
rd. 15.000 € gerechnet werden. Der Zuschuss würde in diesem Fall rd. 10.850 € betragen.  
Der Gemeinderat Gollhofen beschließt nach kurzer Diskussion die Erneuerung der bisher 
vorhandenen Sirenen (eine in Gollachostheim, eine in Gollhofen) am bestehenden Standort 
zu beantragen. 
  
 

 Entsiegelung einer Garageneinfahrt am Kettenbrunnen  

In Gollhofen wurde ein Bauplan zur Nutzungsänderung der bestehenden Garage zu 
Wohnraum genehmigt. Nach dem Umbau ist nun die Garageneinfahrt auf Gemeindegrund 
nicht mehr nötig. Das Pflaster der Garageneinfahrt kann entfernt und die Fläche begrünt und 
bepflanzt werden. 
 
 

 Neukonzeption Ziegeleistandort 

Mit dem Erwerb der ehemaligen Ziegelei hat die Gemeinde die Chance zu neuen 
Entwicklungsmöglichkeiten.  
Dazu fand kürzlich ein Treffen mit dem Bürgermeister, Vertretern des Arbeitskreises und des 
Architekturbüros sowie des Amtes für Ländliche Entwicklung statt.  Man hat sich hierbei auf 
eine von drei vorgeschlagenen Umbauvarianten geeinigt. 
Der Charakter der Ziegelei soll in der Gebäudeanordnung erhalten bleiben. Das lange 
westliche Gebäude mit dem ehemaligen Brennofen soll zu Reihenhäusern umgestaltet 
werden. Westlich davon zur B 13 sollen Gemeinschaftsgärten angelegt werden. Im 
nordöstlichen Teil sollen kleine, sog. Tinyhäuser entstehen. Auf dem östlichen Lagerplatz 
besteht die Möglichkeit ein Mehrfamilienhaus zu bauen, welches auch für Seniorenwohnen 
genutzt werden könnte. Vorgesehen sind auch ein Spielplatz und ein Domizil für die Jugend. 
Im Hauptgebäude ist um den ehemaligen Ringofen ein Kulturcafé angedacht, in den oberen 
Stockwerken ist Platz für Wohnraum oder Gewerbe. Auf dem Gelände des jetzigen 
Betonwerkes könnte ebenfalls Kleingewerbe angesiedelt werden.  
 
Über das Förderprogramm „Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER)“ besteht die Möglichkeit, Fördergelder auch für die notwendigen 
Abbruchmaßnahmen zu erhalten.  Für Umgestaltung und Neubau ist eine Förderung über 
das Dorferneuerungsprogramm möglich. 



 
 

 50jähriges Jubiläum Landkreis NEA-BW 

Der Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim feiert heuer das 50-jährige Jubiläum. 
Dazu ist geplant, eine Feier am 3. Juli 2022 auf dem Gelände rund um das Landratsamt 
auszurichten. 
Es soll einen zentralen „Marktplatz“ geben, auf dem sich jede Kommune präsentieren kann.  
Dies könnte durch eine Ausstellung zur Ortsgeschichte sein oder ein Stand mit Spezialitäten 
aus dem Ort – gerne auch ein örtlicher Direktvermarkter – oder die Vorstellung der Vereine 
oder eine Losbude. Es kann aber auch gerne zum Kinder-, Musik- oder Vortragsprogramm 
beigetragen werden, das begleitend geplant ist. 
Im Mitteilungsblatt der Gemeinde für Januar 2022 wurde bereits ein Aufruf dazu gestartet. Es 
gab jedoch bisher keine Rückmeldungen. 
Da wir keine touristische Gemeinde sind, und auch keine Rückmeldungen von Bürgern 
erfolgten, sieht der Gemeinderat von einer aktiven Teilnahme mit einem eigenen Infostand, 
Vorführungen oder ähnlichem momentan ab. 
  
 

 Verschiebung des Sitzungstermins vom 14.02.22 wegen Seminar 
Gemeinderäte in FFB 

Die Gemeinderatssitzung im Februar wird auf den 07.02.22 um 19.30 Uhr verlegt. 
  
 

 Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 

- Der Bürgermeister gibt dem Gemeinderat Informationen über einen stattgefundenen 
Termin im Landratsamt. Landrat Helmut Weiß hatte die Bürgermeister/innen der 
Gemeinden in den Notarztbereichen Uffenheim und Bad Windsheim sowie die 
zuständigen Fachleute zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 
Notarztversorgung im westlichen Landkreis eingeladen. Die Einsatzpläne sollen für 
die beiden Notarztbereich probeweise gemeinsam gemacht werden. Im Uffenheimer 
Raum bestehen Bedenken, dass dies letztendlich zu einem Abbau des Uffenheimer 
Notarztstandortes führen kann. 
 

- Für die Umsetzung der Gigabitrichtlinie (schnelles Internet) wurde eine weitere 
Markterkundung für Außenbereich in unserem Gemeindegebiet durchgeführt. Nun 
kann mit dem Auswahlverfahren begonnen werden. 
 

- Nachdem die Gemeinde nun Mitglied im LAG Steigerwald ist, sollen wir auch für die 
neue Förderperiode bei der Aufstellung der neuen Entwicklungs- und Handlungsziele 
mitwirken. Zur Teilnahme an der Online-Auftaktveranstaltung, die am Dienstag, den 
25.01.22 um 19.30 Uhr stattfindet, sind daher die Gemeinderäte und auch alle 
interessierten Bürger herzlich eingeladen. Näheres unter www.lag-steigerwald.de 
 

-  
 
 

http://www.lag-steigerwald.de/

